
Diavortrag von Alex Fidi am 24. April 2003
um 19 Uhr 30 im Festsaal der Sektion

Edelweiß, Walfischgasse 12, Wien
Mit eindrucksvollen Bildern von zwei Expeditionen, Alaska und Patagonien, Sportklettern im
10ten Grad, Bigwalls in Amerika und anspruchsvollen Mixedrouten im Mont Blanc Massiv
berichtet Alex Fidi in seinem Diavortrag „Bergsüchtig“ über die Faszination der
verschiedenen Spielarten des Extrembergsteigens.

Alex gehört zu der neuen Generation junger leistungsstarker Allroundbergsteiger.  Rotpunkt -
Begehungen bis zum 10ten Grad beim Sportklettern, extreme Erstbegehungen an hohen
Wänden der Welt, 8 Routen am El Capitain bis A4 new wave Bewertung, Eiger Nordwand,
Grand Jorasses und andere große Alpenwände im Winter, Organisator von 4 erfolgreichen
Expeditionen, Vize – Staatsmeister beim Eisklettern 2001  und einer der führenden Eis- und
Mixedkletterer Österreichs mit Begehungen bis WI 7 und M10.
Sportklettern – September 2001 – nach einer langen Verletzungs-
pause endlich  wieder fit. Die Route „Schweine im Weltall 10“ in den
Adlitzgräben am Semmering markiert den Auftakt für ein Jahr in den
Bergen.
Bigwalls – Oktober 2001 – Yosemite, El Capitan, 1000 Meter
überhängender Granit, Leben in der Vertikalen, Nervenstress, nicht
enden wollende Haularbeit: In fünf Tagen klettern Wolfgang und
Alex durch die Route „Lost in America A4 new wave“.

Patagonien – Dezember 2001 – das Land der Stürme und des
endlosen Wartens für Bergsteiger an der Südspitze Argentiniens.
Bei winterlichen und sehr kalten Bedingungen besteigen vier Steirer
vier dieser markanten, sturmumtosten Granitberge.
Eisklettern – März 2002 – Chamonix Mont Blanc, das Mekka des
Alpinismus in den Alpen. Routen wie „Scotch on the Rocks“ oder
„Beyond the God and the Evil“ gehören zu den neuen extrem
anspruchsvollen Eisklettereien im Mont Blanc Massiv.
Alaska – Mai 2002 - die Eiskletterträume zerrinnen mit den
ungewöhnlich warmen Temperaturen, dafür gelingt im Fels eine
Erstbegehung einer 500 Meter langen Variante am 1000 Meter
hohen Westpfeiler vom Eye Tooth in der Ruth Gorge.


